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Sehr geschätzte Ehren- und Freimitglieder 
Liebe Rütlikameradinnen und Rütlikameraden 
 
Rückblickend auf das vergangene Vereinsjahr der Rütlisektion Uri, seit der letzten Jahresversamm-
lung Ende September 2014 in Seedorf, kann ich wie folgt Bericht erstatten. 
 
An der letztjährigen GV durften wir einmal mehr Gastrecht geniessen in einer Gemeinde des Kantons 
Uri. Die Rütlischützen von Seedorf haben es verstanden, uns eine ausgezeichnete Jahresversamm-
lung zu organisieren.  
 
Das Rütlischiessen 2014 stand unter der Federführung der Rütlisektion Luzern als Vorort. Wer ge-
meint hat, im Jahr 2013 sei das Wetter schlecht gewesen, der wurde im vergangenen Jahr eines 
Besseren belehrt. Der Schlamm und Regen wurden kurz vor der Schützengemeinde durch Schnee-
fälle abgelöst. Der Schiessbetrieb wurde durchgezogen, obschon dies zu grossen Verspätungen 
führte. Nur dank einer der kürzesten Rütliansprachen, gehalten durch a. Bundesrat Dr. Christoph 
Blocher, konnten wir noch einigermassen rechtzeitig auf unser Schiff nach Flüelen gelangen.  
 
Auf der Heimfahrt konnten wir dann bereits die Schrift auf den Kränzen der erfolgreichen Schützinnen 
und Schützen und der Rütli-Jubilare nicht mehr lesen. An dieser Stelle vielen Dank an die aufmerk-
samen Luzerner vom Vorort, die in den Monaten nach dem Rütlischiessen die Schlaufen ersetzen 
liessen.  
 
Die besten Urner Resultate in der Schiesslinie dürfen sich durchaus sehen lassen. Das grosse Glanz-
lich setzte auf jeden Fall Heidi Huser mit dem Gewinn des Meisterbechers. 
 
Die Urnerbestresultate erzielten: 
 
 Huser Heidy  1952 Erstfeld  83 Meisterbecher 
 Epp Daniel  1966 Attinghausen  82 
 Kempf Walter  1970 Spiringen  81 
 Arnold Adrian  1970 Altdorf  81 
 Walker Bernhard  1957 Erstfeld  79 
 Schuler Hanspeter  1963 Erstfeld  79 
 Bissig André sen.  1959 Unterschächen  78 
 Wyrsch Paul  1967 Schattdorf  78 
 Bissig Josef  1984 Seedorf  78 
 Zgraggen Georg  1951 Schattdorf  78 
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Die Urner Sektionsbecher gewannen: 
 
 Arnold Dominik  1987 Bürglen  74 
 Würsch Ruth  1975 Goldau  71 
 Arnold Markus  1984 Altdorf  71 
 Herger Maja  1988 Seelisberg  70 
 Walker Franz  1961 Wassen  69 
 Herger Nadine  1991 Unterschächen  69 
 
Das Rütlischiessen war gut organisiert und es ist unfallfrei verlaufen.  
 
Für fünzigjährige Mitgliedschaft in der Rütlisektion Uri und für ihre Treue zum Rütlischiessen durften 
folgende Urner Rütlikameraden anlässlich der Rütligemeinde den Rütliehrenkranz in Empfang neh-
men: 
 
 Arnold Hans JG 40  Flüelen (Ehrenmitglied) 
 Wipfli Josef JG 38  Bürglen (Rütlisieger 1997) 
 Zgraggen Ferdinand JG 36  Flüelen  
 
Die Becherverschwellung fand im Restaurant Schützenhaus Altdorf statt. Dort wurden die vorhande-
nen Becher gebührend gefeiert und sie kreisten im Saal. Ein Becher war irrtümlicherweise im Schnee-
gestöber auf dem Rütli zurückgeblieben. So kam es, dass einige Wochen nach dem Rütlitag eine 
Zweiderdelegation des Vorstands an die Weihnachtsfeier der Armbrustschützen nach Gurtnellen fuhr. 
Dort durften der Vizepräsident und ich den sechsten Becher dem glücklich strahlenden Bechergewin-
ner übergeben. 
 
Anlässlich der Präsidentenkonferenz im Frühling in Engelberg durften wir zur Kenntnis nehmen, dass 
die Luzerner trotz Hudelwetter dennoch einen kleinen Reingewinn in der Vorortsrechnung verbucht 
haben. Ebenfalls an der Präsidentenkonferenz übernahmen die Engelberger Kameraden die Vororts-
akten.  
 
Der Vorstand der Rütlisektion Uri tagte zweimal. Hauptthemen dieser Sitzungen waren die Wahlen 
sowie die Einladungen und Versände für die heutige GV und das Rütlischiessen. 
 
Ende August 2015 trafen sich die Delegierten der Waldstättesektionen ebenfalls in Engelberg zur 
ordentlichen Delegiertenversammlung, wo die Beschlüsse über die Durchführung des Rütlischies-
sens gefasst wurden. Dort gaben wir Urner bekannt, dass wir in Zukunft nur noch 136 Schiessplätze 
mit auf dem Rütli beanspruchen werden. Dies verbunden mit dem Verzicht auf einen Becher. Somit 
werden wir von der Rütlisektion ab 2015 noch um 5 Becher kämpfen. 
 
Ende August erledigte der Vorstand in einer gemeinsamen Arbeitssitzung den Versand der Einladun-
gen zur heutigen Versammlung.  
 
Mitgliederbewegung: 
 
Todesfälle: Im vergangenen Vereinsjahr mussten wir leider von nicht weniger als sieben lieben Rütli-
Kameraden für immer Abschied nehmen. Ich bitte die Versammlung, sich zu einem kurzen Gedenken 
an unseren verstorbenen Kameraden von den Sitzen zu erheben. Es verstarben: 
 
am 4. November 2014 Dittli Moritz 21 F 1962 Attinghausen  
am 6. November 2014 Welti Franz 47 A 1977 Schattdorf Becher 1994 
am 11. November 2014 Briker Alois 22 A 1972 Attinghausen Becher 1974 
am 30. Januar 2015 Marbach Waldemar 26 A 1968  Bürglen Becher 1968 
am 12. Februar 2015 Aschwanden Ernst 20 F 1960  Bürglen  
am 16. Mai 2015 Schillig Carl 22 F 1957 Altdorf 
am 5. September 2015 Infanger Stefan 91 A 2012 Bauen 
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Erst vor kurzem hat der Vorstand zudem erfahren, dass im Jahr 2013 ein weiterer Rütlischütze 
gestorben ist. Es ist das:  
 
am 19. April 2013 Engler Adolf 20 F 1958 Altdorf Becher 1961 
 
Unseren verstorbenen Rütlikameraden haben wir – sofern uns dies bekanntgemacht oder mitgeteilt 
wurde - mit der Teilnahme an den Beerdigungen respektive Abdankungsfeiern die letzte Ehre erwie-
sen und wir wollen ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. – Danke – 
 
Neuaufnahmen: Zu Handen der heutigen Jahresversammlung sind zwei Gesuche zur Aufnahme in 
die Rütlisektion Uri eingereicht worden.  
 
Mitgliederbestand: 
 
 Anfangsbestand 393 
 8 Todesfälle 
 2 Austritte 
 0 Ausschlüsse  
 2 Neueintritte 
 Neuer Bestand: 385 
 
Der Mitgliederbestand sinkt somit von bisher 393 um 8 Mitglieder und beträgt total 385 Sektionsange-
hörige, davon 27 Freimitglieder und 3 Ehrenmitglieder.  
 
Schlussbetrachtung 
 
Ich danke allen Vorstandskollegen für ihre Arbeit. Ebenfalls danke ich allen, die aktiv schiessen so 
lange es geht. Und wenn es dann nicht mehr geht, dann freuen wir uns, wenn sie als Schlachten-
bummler mit am Rütli sind.  
 
Wir freuen uns auf das Rütlischiessen 2015. Ich bin auch zuversichtlich, dass nach weniger Sonnen-
schein in den vergangenen Jahren, endlich wieder einmal die Sonne unseren vaterländischen Wett-
kampf begleitet. Auf einen tollen Rütlitag – es lebe das Rütlischiessen 2015! 
 
Altdorf, im September 2015 
 
Der Präsident 
 
 
 
Adrian Zurfluh 
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